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Gemeinderat     

23.10.2017     

GR 2017/10     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Ulrike Engele 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
23.10.2017, Nr. GR 2017/10 
 

 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

  

Beratungsergebnis: bekanntgegeben 

 

 

Ergebnis: 

 

Oberbürgermeister Dr. Rapp gibt folgende Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 

bekannt: 

 

Ausschuss für Umwelt und Technik 11.10.2017 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat, für die am Gebäude Eisenbahnstraße 26 
("Kaiserhof") in den Jahren 2016 bis 2019 anfallenden Modernisierungs- und Instand-
setzungs- sowie Ausbaukosten am Gesamtgebäude ein Zuschuss in Höhe von max. 
75.000 € (Stadtanteil 30.000 €, Landes-/Bundesmittelanteil 45.000 €) gewährt. Basis 
sind derzeit geschätzte förderfähige Baukosten von ca. 5,0 Mio. € für das Bestandsge-
bäude Eisenbahnstraße 26 (5,0 Mio. € x 1,5 % Fördersatz: 75.000 €). 

Der Zuschuss wird in der Sanierungsmaßnahme "Altstadt und Erweiterung" anteilig aus 
den unter der Fipo 2.6158.9605.000 VKZ 0001 im Haushaltsplan 2017 veranschlagten 
und bereitgestellten Mittel und über den vom Jahr 2016 nach 2017 bei der Fipo 
2.6150.9820.028 – VKZ 0100 übertragenen Haushaltsrest bei der Sanierungsmaßnah-
me "Altstadt und Erweiterung " gewährt. 
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Werksausschuss 18.10.2017 

 

Der Werksausschuss hat der Anpassung des Pacht- und Bewirtschaftungsvertrags für 

die Gastronomie in der Eissporthalle mit Schließung von Montag bis Mittwoch sowie der 

Öffnung donnerstags und freitags erst ab 16 Uhr in der Saison 2017/2018 zugestimmt. 

Der Pachtzins wird für die Restlaufzeit des Vertrages bis zum 30.06.2019 auf die jährli-
che Mindestpacht reduziert. 

 

 

3. Gemeinderatsfragestunde 

  

Beratungsergebnis: stattgefunden 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

4. Beirat für Integrationsfragen 
- Bestellung neuer Mitglieder 
Vorlage: DS 2017/278 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 28  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Türkei: Herr Eren Ay wird als Mitglied im Beirat für Integrationsfragen bestellt. 
Herr Ayhan Dogan wird als stellvertretendes Mitglied im Beirat für Integrationsfra-
gen bestellt. 

 

 

5. Städtebaulicher Wettbewerb "Rinker-Areal" (Areal zwischen Wangener- und Hol-
beinstraße) 
- Vorstellung Wettbewerbsergebnisse 
- Mündlicher Bericht 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht über den städtebaulichen Wettbewerb "Rinker-

Areal" zur Kenntnis. 
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6. Einsichtsrecht in Jahresabschlüsse von Vereinen und Organisationen 
- Vorberatung im VWA am 09.10. 
Vorlage: DS 2017/251 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 28  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Soweit Vereine und/oder Organisationen regelmäßig jährliche Zuschüsse als 
Freiwilligkeitsleistungen von der Stadt für den laufenden Betrieb erhalten, sind de-
ren jährlichen Jahresabschlüsse mit den entsprechenden ergänzenden Unterla-
gen parallel zur Beschlussfassung in den jeweiligen Vereinsgremien (Mitglieder-
versammlung) umgehend dem Oberbürgermeister zur Einsicht vorzulegen. 

2. Der Oberbürgermeister beauftragt 2 Personen seines Vertrauens aus der Verwal-
tung, welche nicht mit unmittelbarer Verwaltungstätigkeit für den Verein betraut 
sind, die Jahresabschlüsse einschließlich den zusätzlichen Unterlagen jeweils auf 
Plausibilität, Vollständigkeit und Richtigkeit aus Sicht der Stadt zu prüfen. 

3. Über das Ergebnis der Einsichtnahme wird der Gemeinderat bzw. jeweiligen Aus-
schuss im Zusammenhang mit der Festsetzung des jährlichen städtischen Zu-
schusses unterrichtet. 

4. Diese Regelung gilt ab den Jahresabschlüssen 2016 für alle Verei-
ne/Organisationen, die städtische Zuschüsse als Freiwilligkeitsleistungen in Höhe 
von mindestens 100.000 €  und mehr erhalten. 

5. Das Einsichtsrecht durch die Stadt entfällt bei den Vereinen/Organisationen, bei 
denen die Kassenprüfung durch Satzung bereits durch eine öffentliche Stelle/Amt 
erfolgt.  

 

 

7. Jahreszuschuss an die VHS Ravensburg e.V. 2017 
- Vorberatung im BKA am 04.10. 
Vorlage: DS 2017/256 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 28  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 1   

 

Beschluss: 

1. Die Stadt Ravensburg gewährt der VHS Ravensburg e.V. einen Jahreszuschuss 
in Höhe von insgesamt 195.000 € (Fipo 1.3500.7180.000). 

2. Den Vorschlägen zum weiteren Vorgehen unter Ziffer 3 der Sitzungsvorlage wird 
zugestimmt. Ziffer 3.3 wird dabei wie folgt geändert: 
 
3.3 Empfehlung: Bei der Bildung des neuen Vorstandes der VHS ist weiterhin da-
rauf zu achten, dass in den Vorstand Personen mit großer Affinität zur Erwachse-
nenbildung, mit Erfahrung in der Führung von Vereinen oder mit anderen für den 
Verein dienliche Kompetenzen berufen werden. 
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8. Meldung der Maßnahmenvorschläge zur Luftreinhalteplanung an das Regie-
rungspräsidium Tübingen 
- Vorberatung im AUT am 11.10. 
Vorlage: DS 2017/272 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Beschluss: 

1. Die Maßnahmenvorschläge der Verwaltung sowie von den Gemeinderats-

fraktionen, Bürgern, Vereinen und Verbänden zur Luftreinhalteplanung zur Mel-

dung an das Regierungspräsidium Tübingen werden zur Kenntnis genommen. 

2. Der Antrag zum Förderprogramm "Nachhaltige Mobilität" an das Ministerium für 

Verkehr Badenwürttemberg wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

9. Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2017 
- Vorberatung im WA am 18.10. 
Vorlage: DS 2017/285 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 2017 

wird die EversheimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart beauftragt. 

 

10. Erhöhung der Parkentgelte für Dauerparker zum 01.01.2018 in den städtischen 
Parkierungseinrichtungen 
- Vorberatung im WA am 18.10. 
Vorlage: DS 2017/267 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

Die Parkentgelte für Dauerparker in den städtischen Parkierungseinrichtungen werden 
zum 01.01.2018 erhöht. 

Für Dauerparker gelten die nachfolgenden Entgelte (brutto) pro Monat: 

Marienplatzgarage ab Wiedereröffnung    134,80 Euro 
Globalkarte für 4 Parkhäuser     143,00 Euro 
Parkdeck Oberamtei       95,80 Euro 
Parkdeck Oberamtei Außenstellplätze (Polizei)   49,50 Euro 
Parkhaus Rauenegg       80,90 Euro 
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Parkhaus Bahnstadt       80,90 Euro 
P+R Bahnhof        36,00 Euro 
Parkplatz Escher-Wyss-Straße     40,00 Euro 

 

 

11. Generalsanierung AEG-Spohn-Gymnasium 
- Projektbericht 
- Anhebung der Projektkosten 
- Vorberatung im PA am 19.10. 
Vorlage: DS 2017/284 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Projektbericht wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Gemeinderat stimmt einer Anhebung der Projektkosten auf 19,9 Mio. € zu.  

3. Der zusätzliche Mittelbedarf von 1.250.000 € ist in der mittelfristigen Finanz-
planung bis 2020 zum Haushaltsplan 2018 zu berücksichtigen. 

4. Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt über die Fipos 2.2990.9420.000-1030 
(Hochbau/Generalsanierung) bzw. 2.2990.9350.000-1030 (Erwerb bewegliche 
Sachen). 

 

 

12. Reinigung ab 2018 
- Grundsatzbeschluss über Art der Reinigung 
- Schaffung einer Stelle im AGM für das Reinigungsmanagement 
- Beratung im ORE/T/S am 17.10. 
- Vorberatung im AUT am 11.10. 
Vorlage: DS 2017/265 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 26  Nein 3  Enthaltung 3   

 

Beschluss: 

1. Die Reinigung der städtischen Gebäude erfolgt auch künftig durch die Beauftra-
gung von Dienstleistern. 

2. Für das Reinigungsmanagement wird beim Amt für Architektur und Gebäude-
management eine Stelle für eine/n Reinigungsmeisterin/-meister oder mit ver-
gleichbarer Qualifikation geschaffen.   
Die Stelle ist in den Stellenplan 2018 aufzunehmen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung der Reinigungsleistungen vor-
zubereiten und die Rahmenbedingungen – insbesondere für die Qualitätssiche-
rung und Wertung der Angebote - dafür bis März den Gremien zur Entscheidung 
vorzulegen. 
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13. Stelleneinweisung Oberbürgermeister und Beigeordnete aufgrund veränderter 
Einwohnerzahl (LKomBesG) 
- Vorberatung im VWA am 09.10. 
Vorlage: DS 2017/253 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 29  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 1   

 

Beschluss: 

1. Herr Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp wird rückwirkend zum 01.01.2017 in 
Besoldungsgruppe B7 eingewiesen. 

2. Herr Erster Bürgermeister Simon Blümcke wird rückwirkend zum 01.01.2017 in 
Besoldungsgruppe B5 eingewiesen. 

3. Herr Bürgermeister Dirk Bastin wird rückwirkend zum 01.01.2017 in Besoldungs-
gruppe B4 eingewiesen. 

 

 

14. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

  

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

26.10.2017 

 

gez. Ulrike Engele 
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